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Forschungsprofil

Das Forschungsprofil der Klinik für Pädiatrische Hämatologie & Onkologie wird maßgeblich durch die klinische und 
translationale Forschung, Epidemiologie und Grundlagenforschung auf dem Gebiet der akuten Leukämien, der lympho-
proliferativen Erkrankungen nach Organtransplantation und der angeborenen Erkrankungen mit erhöhtem Krebsrisiko 
bestimmt. Darüber hinaus kommt der Erforschung neuer Ansätze der hämatopoetischen Stammzelltransplantation eine 
hohe Bedeutung zu. Mitglieder der Klinik haben auf diesen Gebieten international beachtete Pionierarbeit geleistet.

Ausgewähltes Forschungsprojekt

Hämatopoetische Stammzelltransplantation bei Kindern und Jugendlichen mit akuter myeloischer 
Leukämie
Die Therapie von Kindern mit bösartigen Erkrankungen findet in Deutschland seit mehreren Jahrzehnten in sogenann-
ten Therapieoptimierungsstudien statt. Die in diesen Studien einheitlich festgelegten diagnostischen Richtlinien und 
Behandlungskonzepte haben entscheidend dazu beigetragen, dass der Großteil der Kinder mit Krebserkrankungen 
heute geheilt werden kann. Die hämatopoetische Stammzelltransplantation vom allogenen Spender, sei es ein passen-
der Familienspender oder Fremdspender, spielt eine wesentliche Rolle in der risikoadaptierten Behandlungsstrategie 
bei Kindern mit Leukämien. Während größere Fallzahlen und eine etablierte Bestimmung kleinster submikroskopisch 
persistierender Leukämiezellen unter Therapie (MRD) bei der akuten lymphatischen Leukämie (ALL) im Kindesalter den 
Stellenwert der Transplantation seit vielen Jahren bereits gut definiert, war das bei der akut myeloischen Leukämie 
(AML) nicht der Fall. Möglichkeiten der Therapieintensivierung haben die Überlebensraten mit Chemotherapie alleine 
verbessert. Die überlegene Leukämiekontrolle durch die Transplantation wurde durch die höhere Komplikationsrate 
dieses Therapieverfahrens nivelliert.

Nach mehrjähriger Vorbereitungsphase konnte die hämatopoetische Stammzelltransplantation bei Kindern und 
Jugendlichen im Rahmen einer prospektiv kontrollierten und vor Ort monitorierten Studie seit 2010 standardisiert 
werden. Eine wesentliche Schwäche der Transplantationsmedizin in der pädiatrischen Onkologie bestand bis dahin in 
einer mangelnden standardisierten Indikationsstellung, Spenderauswahl, Stammzellquelle, der im Konditionierungs-
verfahren verwendeten Chemotherapeutika und der Prophylaxe einer Spender-gegen-Wirt-Erkrankung (GVHD). Seit 
2012 werden in dieser Transplantationsstudie fast 100% aller Kinder aus Deutschland, Österreich und Tschechien 
erfasst, die eine Indikation zur Transplantation bei AML haben. Dazu wurden 22 Zentren nach GCP-Kriterien geschult, 
geprüft, initiiert und überwacht. Im Januar 2016 wurden die angestrebten Rekrutierungszahlen erreicht. Obwohl die 
Nachbeobachtungszeiten noch kurz sind, wurde folgendes inhaltlich erreicht und gelernt: a) Mit einem standardisierten, 
myeloablativen Transplantationsverfahren kann nach Transplantation ein ereignisfreies Überleben von 59% und ein 
Gesamtüberleben von 70% erreicht werden. Die transplantationsbedingte Mortalität liegt bei 17% (Abb. 1). 
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b) Seit Öffnung der Studie und risikoadaptierter Einbettung des Transplantationskonzeptes in die Gesamttherapie 
wurde das Gesamtüberleben von Kindern mit AML um 10% gesteigert und liegt augenblicklich bei 74%. c) Bei Ver-
wendung eines identischen Transplantationskonzeptes bei Kindern über 12 Jahre wurde eine nicht zu akzeptierende 
TRM (treatment related mortality) von 31% beobachtet. Bei jüngeren Kindern ist diese mit 10% sensationell niedrig 
(Gesamtgruppe: 17%). Deswegen werden ältere Kinder und Jugendliche in Zukunft eine weniger toxische Konditio-
nierung erhalten. d) Refraktäre Leukämien erreichten in der historischen Kontrolle selbst mit Transplantation nur eine 
Überlebensrate von 6%, ohne Transplantation konnte kein einziges Kind geheilt werden. Das im Transplantations-
konzept verwendete Konditionierungsverfahren, gekoppelt an eine prophylaktische Donorlymphozyteninfusion (DLI) 
post transplantationem, führte zu einem ereignisfreien Überleben von 51% bei einer TRM-Rate von 4% in dieser 
Höchstrisikogruppe (Abb. 2).

Abb. 1: Aktuelles ereignisfreies Überleben (blau), Überleben (grün) und Inzidenz der therapieassoziierten Mortalität (rot) nach 
Transplantation in kompletter Remission (80% in CR2) aus AML SCT-BFM 2007.

Abb. 2: Aktuelles ereignisfreies Überleben (blau) und therapieassoziierten Mortalität (rot) nach Transplantation therapierefraktärer 
pädiatrischer AML aus AML SCT-BFM 2007.
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Unsere und aktuelle Daten weiterer europäischer und amerikanischer Studiengruppen legen nahe, dass bei der AML 
die Therapieintensivierung sowohl im Rahmen der Primärtherapie, als auch im Kontext der Transplantation, Grenzen 
erreicht hat. Ein wesentliches kuratives Element der Transplantation besteht in den allogen vermittelten Immunprozessen 
(graft versus leukemia Effekte, GVL), die jedoch unspezifisch sind und damit zu schweren, teils lebensbedrohlichen 
Komplikationen führen können (GVHD). Verschieden Ansätze zielen daraufhin, diese antileukämischen Effekte zu 
erhalten oder gar spezifisch zu forcieren und gleichzeitig die unspezifische Alloreaktivität zu vermeiden oder abzu-
schwächen. An der MHH werden im Rahmen von Forschungsverbünden grundlagenorientiert, translationell oder mit 
unmittelbarer klinischer Umsetzung adoptive Immuntherapieverfahren für die AML entwickelt. Gefördert durch den Son-
derforschungsbereich für innovative Transplante (SFB 738) wird in Zusammenarbeit mit dem Institut für experimentelle 
Hämatologie (Prof. Axel Schambach) und experimentelle Immunologie (Prof. Andreas Krüger) Möglichkeiten erarbeitet, 
aus Stammzellen vordifferenzierte und genetische modifizierte (mit gegen Leukämieantigene gerichteten chimären 
Antigenrezeptoren transduzierte) Vorläufer-T-Zellen als universell einsetzbare „off the shelf“ Zelltherapieprodukte 
zu entwickeln. In Vorbereitung auf eine klinische Umsetzung werden mit dem Institut für Transfusionsmedizin (Prof. 
Britta Eiz-Vesper) und dem Institut für Zelltherapie (Prof. Ulrike Köhl) aus humanem Nabelschnurrestblut gewonnene 
Stammzellen mit den entsprechenden Rezeptoren (CARs gegen CD123) modifiziert. Dabei werden besonders für die 
klinische Anwendung geeignete Genfähren getestet (Prof. Axel Schambach), die sogenannte Suicidgene enthalten, 
um das in den Patienten gegebene Zellprodukt im Falle von unerwünscht auftretenden Nebenwirkungen wieder 
eliminieren zu können (Abb. 3). Diese translationalen Ansätze werden im Rahmen des Integrierten Forschungs- und 
Behandlungszentrums Transplantation (IFB-TX) großzügig gefördert. Um wichtige Ansätze auch für eine größere Pa-
tientenzahl zugänglich zu machen, besteht eine enge Kooperation mit unseren internistischen Kollegen (Prof. Michael 
Heuser und Prof. Arnold Ganser).

Abb. 3: a) Konstruiertes alpharetrovirales Konstrukt zur Transduktion von T-Zellen, welche b) AML-assoziierte Antigene (CD123) auf 
Zielzellen spezifisch erkennen und entsprechende Population lysieren (links Negativkontrolle, rechts Positivpopulation). c) Prozentsatz 
der lysierten Zellen wird in der linken Abbildung dargestellt, während rechts die spezifische IFN-Gamma-Freisetzung im Vergleich 
zu den Negativkontrollen dokumentiert ist. d) Darstellung des verwendeten Konstrukts mit Suizidgenkomponente, welche in den 
transduzierten T-Zellen eine rasche Abtötung der Zellen erlaubt.
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�� Projektleitung: Sauer, Martin (Prof. Dr. med.); Kooperationspartner: Prof. Dr. Dr. Axel Schambach, Institut für 
experimentelle Hämatologie, MHH, Hannover Prof. Dr. Andreas Krüger, Institut für experimentelle Immunologie, MHH, 
Hannover Prof. Dr. Britta Eiz-Vesper, Institut für Transfusionsmedizin, MHH, Hannover Prof. Dr. Ulrike Köhl, Institut für 
Zelltherapeutika, MHH, Hannover Prof Dr. Michael Heuser, Klinik für Hämatologie, Hämostaseologie, Immunologie und 
Stammzelltransplantation Prof. Dr. Bruce Blazar, University of Minnesota, Minneapolis, USA Prof. Dr. Marcel van den 
Brink, Memorial-Sloan-Kettering Cancer Center, New York, USA Prof. Dr. Malcom Brenner, Baylor College of Medicine, 
Huston, USA; Förderung: Fesenius, DFG, Deutsche Krebshilfe, BMBF, Deutsche José Carreras-Leukämiestiftung

Weitere Forschungsprojekte (mit Stichtag 01.12.2015)

Co-transplantation of TCR gene-engineered T-lineage committed lymphoid precursors. Breaking 
tolerance against acute myeloid leukemia (AML) by conditionally controlled transgene expression
�� Projektleitung: Sauer, Martin (Prof. Dr. med.); Förderung: DFG, SFB 738 (Teilprojekt A3)

Entschlüsselung des deregulierten, komplexen Transkriptionsnetzwerks bei der Entstehung von 
Leukämien bei Kindern mit Down Syndrom
�� Projektleitung: Klusmann, Jan-Henning (PD Dr. med.), Reinhardt, Dirk (Prof. Dr. med.); Förderung: DFG

Analyse nicht-kodierender RNAs als zentrale Regulatoren von Hämatopoese und Leukämogenese
�� Projektleitung: Klusmann, Jan-Henning (PD Dr. med.); Förderung: DFG, (Emmy Noether-Programm)

Funktionelle genomische Analyse der leukämischen Evolution bei Kindern mit Down Syndrom durch 
CRISPR-Cas Genomeditierung
�� Projektleitung: Heckl, Dirk (Dr. rer. nat.), Jan-Henning Klusmann (PD Dr. med.); Förderung: DFG

Prävention der myeloischen Leukämien bei Kindern mit Down Syndrom und transient-
myeloproliferativem Syndrom (TMD) / TMD Prävention 2007. (EudraCT number 2006-002962-20)
�� Projektleitung: Reinhardt, Dirk (Prof. Dr. med.); Förderung: DFG

Assessment of AML-associated antigens for targeted adoptive transfer of T cell precursors after 
allogeneic haematopoietic stem cell transplantation
�� Projektleitung: Sauer, Martin (Prof. Dr. med.). Schambach, Axel (Prof. Dr. med.), Heuser, Michael (PD. Dr. med.); 

Förderung: BMBF

EUPLANE: EUropean PLAtelet NEtwork for studying physiopathology of two inherited thrombo-
cytopenias, THC2 and MYH9-RD, characterized by genetic alterations of RUNX1-target genes
�� Projektleitung: Germeshausen, Manuela (Dr. rer. nat.); Förderung: BMBF (ERA-NET)

Database and statistics, WP2 des Projektes IntReALL (International study for treatment of childhood 
relapsed ALL 2010 with standard therapy, systematic integration of new agents and establishment 
of standardized diagnostic and research)
�� Projektleitung: Zimmermann, Martin (Dr. rer. hort.); Förderung: EU, FP7 HEALTH.2011.2.4.1-1, Grant agreement 

no: 278514

Identifizierung von Onkogenen auf Chromosom 21 durch RNA interference anhand der myeloischen 
Leukämie bei Kindern mit Down Syndrom, II Phase
�� Projektleitung: Klusmann, Jan-Henning (PD Dr. med.); Förderung: Deutsche Krebshilfe e.V.
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Immunotherapy with CD19ζ gene-modified T cell after transplant in children with high-risk acute 
lymphoblastic leukemia A European multicenter phase I/II clinical trial
�� Projektleitung: Rössig, Claudia (Prof. Dr. med.), Sauer, Martin (Prof. Dr. med.); Förderung: Deutsche Krebshilfe e.V.

Behandlung der akuten myeloischen Leukämien bei Kindern und Jugendlichen/ AML-BFM 2012
�� Projektleitung: Reinhardt, Dirk (Prof. Dr. med.); Förderung: Deutsche Krebshilfe e.V.

Erste Basiserhebung zu Lebenssituation, Gesundheitszustand und Lebensqualität bei Überlebenden 
nach Krebs im Kindesalter in Deutschland
�� Projektleitung: Creutzig, Ursula (Prof. Dr. med.); Förderung: Deutsche Krebshilfe e.V.

Etablierung des lentiviralen CRISPR-Interferenz Systems zur Analyse nicht-codierender RNAs während 
der Leukämogenese
�� Projektleitung: Damian Witte (Stipendiat), Jan-Henning Klusmann (PD Dr. med.); Förderung: Mildred-Scheel 

Doktorandenprogramm der Deutschen Krebshilfe

Entschlüsselung multifaktorieller Onkogennetzwerke in myeloischen Leukämien mittels funktioneller 
Genomik
�� Projektleitung: Heckl, Dirk (Dr. rer. nat.); Förderung: Deutsche Krebshilfe e.V., (Max-Eder-Nachwuchsgruppenprogramm)

Allogeneic HLA-matched EBV-specific T cells for patients with EBV-associated post-transplant 
malignancies
�� Projektleitung: Maecker-Kolhoff, Britta (Prof. Dr. med.), Eiz-Vesper, Britta (Prof. Dr. rer. nat.); Förderung: BMBF, IFB 

Transplantation II (IFB-Tx II)

Untersuchungen zur Machbarkeit und Logistik einer pharmakokinetischen Studie zu Treosulfan im 
Rahmen der Stammzelltransplantation
�� Projektleitung: Sykora, Karl-Walter (Prof. Dr. med.), Beier, Rita (Dr. med.); Förderung: IFB Transplantation und MEDAC

Ped-PTLD 2013 - Register zur systematischen Erfassung, Dokumentation und Erforschung der 
lymphoproliferativen Erkrankung nach Organtransplantation im Kindesalter (PTLD)
�� Projektleitung: Maecker-Kolhoff, Britta (Prof. Dr. med.); Förderung: Deutsche Kinderkrebsstiftung der DLFH

Weiterbetrieb und Ausbau des zentralen Datenmanagements für Studien der GPOH (ZDM-GPOH)
�� Projektleitung: Zimmermann, Martin (Dr. rer. hort.); Förderung: Deutsche Kinderkrebsstiftung der DLFH, A 2010.15

Evaluation von CXCL13 als neuer Marker zur Früherkennung der lymphoproliferativen Erkrankung 
nach Organtransplantation (PTLD)
�� Projektleitung: Maecker-Kolhoff, Britta (Prof. Dr. med.); Förderung: Wilhelm-Vaillant-Stiftung

Identification of adenoviral T-cell epitopes and generation of adenovirusspecific T cells for adoptive 
immunotherapy
�� Projektleitung: Eiz-Vesper, Britta (Prof. Dr. rer. nat.), Maecker-Kolhoff, Britta (Prof. Dr. med.), Heim, Albert (PD Dr. 

med.); Förderung: Deutsche Kinderkrebsstiftung der DLFH

Translationale Studie zur Verbesserung der Therapie von Kindern mit Down Syndrom und Myeloischer 
Leukämie (ML-DS) durch Valproat
�� Projektleitung: Klusmann, Jan-Henning (PD Dr. med.); Förderung: Wilhelm Sander-Stiftung
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Genetische Risikofaktoren für die Entstehung und das Therapieansprechen einer transplantations-
assoziierten lymphoproliferativen Erkrankung (PTLD) bei Kindern und Jugendlichen nach Organtrans-
plantation im Rahmen der Ped-PTLD-Pilot 2005 Studie und des Ped-PTLD Registers
�� Projektleitung: Maecker-Kolhoff, Britta (Prof. Dr. med.), Mynarek, Martin (Dr. med.); Förderung: B. Braun Stiftung

Überregionales Klinisch pädiatrisches Prüfzentrum; Pädiatrische Hämatologie und Onkologie
�� Projektleitung: Reinhardt, Dirk (Prof. Dr. med.), Beier, Rita (Dr. med.); Förderung: Deutsche José Carreras Leukämie-

Stiftung e. V.

Die Charakterisierung neuer Signalkaskaden in der Vermittlung von Antileukämieeffekten nach 
Knochenmarktransplantation: Untersuchungen zur Rolle der Protein-Tyrosin-Phosphatasen SHP-1 
und SHP 2
�� Projektleitung: Kardinal, Christian (Dr. rer. nat.); Kooperationspartner: Sauer, Martin (Prof. Dr. med.), Pädiatrische 

Hämatologie und Onkologie, MHH; Förderung: Deutsche José Carreras Leukämie-Stiftung, DJCLS R-12/21

Sicherheit in der Kinderonkologie. Aufbau und Entwicklung eines multiprofessionellen Trainings-
Konzepts
�� Projektleitung: Grigull, Lorenz (PD Dr. med.); Förderung: Verein für krebskranke Kinder Hannover e.V.

P53 acetylation in AML and its potential anti-leukemic effects imposed by inhibition of NAMPT/ Sirtuin 
pathway:implications towards treatment of AML
�� Projektleitung: Reinhardt, Dirk (Prof. Dr. med.), Welte, Karl (Prof. Dr. med.); Förderung: Deutsche Jose Carreras 

Leukämie-Stiftung e.V.

Einsatz von Androgenen bei Fanconi Anämie: Retrospektive Analysen und Entwicklung von Richtlinien 
zur aktuellen Behandlung
�� Projektleitung: Kratz, Christian (Prof. Dr. med.); Förderung: Fanconi-Anämie-Stiftung

Fanconi-Anämie Register 01(FAR01): Klinik, Epidemiologie und Biologie der zu Leukämie und soliden 
Tumoren prädisponierenden Fanconi-Anämie
�� Projektleitung: Kratz, Christian (Prof. Dr. med.); Förderung: Deutsche Kinderkrebsstiftung

MTBP Defizienz: Ein neues Krebsprädispositionssyndrom
�� Projektleitung: Kratz, Christian (Prof. Dr. med.); Kooperationspartner: Steinemann, Doris (Prof. Dr. rer. nat.), MHH 

sowie Boos, Dominik (Prof. Dr. rer. nat), Duisburg-Essen; Förderung: Deutsche José Carreras Leukämie-Stiftung e.V.

Implementierung eines pädiatrischen Palliativ- und Brückenteams zur Verbesserung der multi-
disziplinären ambulanten häuslichen Versorgung von Kindern und Jugendlichen mit onkologischen 
und lebensverkürzenden Erkrankungen im Großraum Hannover; 2. Projektphase mit dem Ziel der 
Verstetigung
�� Projektleitung: Sander, Annette (Dr. med.), Reinhardt, Dirk (Prof. Dr. med.); Förderung: Verein für krebskranke 

Kinder Hannover e.V.

Darstellung der schrittweisen Leukämogenese mit Hilfe induzierter plurippotenter Stammzellen
�� Projektleitung: Klusmann, Jan-Henning (PD Dr. med.), Cantz, Tobias (Prof. Dr. med.); Förderung: Deutsche José 

Carreras Leukämie-Stiftung e.V.

Computergestützte Diagnostik! Erfahrungswissen zur schnelleren Diagnose seltener Erkrankungen 
nutzbar machen
�� Projektleitung: Grigull, Lorenz (PD Dr. med.); Förderung: Robert Bosch-Stiftung, Stuttgart
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Aus Nabelschnurrestblut gewonnene T-Vorläuferzellen: Erhöhung der Spezifität und Sicherheit eines 
über HLA-Barrieren hinweg einsetzbaren adoptiven T-Zelltherapieverfahrens für die akute myeloische 
Leukämie (DJCLS R 14/10)
�� Projektleitung: Sauer, Martin (Prof. Dr. med.); Förderung: Deutsche José Carreras Leukämie-Stiftung

Etablierung einer Dateninfrastruktur für integrierte Leukämieforschung und-diagnostik
�� Projektleitung: Stanulla, Martin (Prof. Dr. med.); Förderung: Madeleine Schickedanz Kinderkrebs-Stiftung

Bedeutung der T-Zell-vermittelten Tumorkontrolle durch Freisetzung und Kreuzpräsentation von Epstein-
Barr-Virus- (EBV) assoziierten Antigenen aus infizierten maligen B-Zellen nach Rituximab Therapie
�� Projektleitung: Eiz-Vesper, Britta (Prof. Dr. rer. nat.), Maecker-Kolhoff, Britta (Prof. Dr. med.); Förderung: Wilhelm 

Sander Stiftung

Examination of monoclonal antibody MARB8 to control Epstein-Barr virus-associated tumors
�� Projektleitung: Eiz-Vesper, Britta (Prof. Dr. rer. nat.), Maecker-Kolhoff, Britta (Prof. Dr. med.); Förderung: Stiftung 

Immuntherapie

Monitoring virus-spezifischer T-Zellen bei Kindern nach Stammzelltransplantation zur Therapiesteuerung 
bei Virusinfektionen
�� Projektleitung: Maecker-Kolhoff, Britta (Prof. Dr. med.), Eiz-Vesper, Britta (Prof. Dr. rer. nat.); Förderung: Elternverein 

für krebskranke Kinder Hannover e.V.

Next level sequencing to identify mutations in the progression from transient to overt megakaryoblastic 
leukemia in patients with Down syndrome
�� Projektleitung: Klusmann, Jan-Henning (PD Dr. med.); Förderung: Netzwerk für die Versorgung schwerkranker 

Kinder und Jugendlicher e.V.

Etablierung einer Probeninfrastruktur für Metabolomforschung zur akuten lymphoblastischen 
Leukämie bei Kindern und Jugendlichen
�� Projektleitung: Stanulla, Martin (Prof. Dr. med.); Förderung: Verein für krebskranke Kinder Hannover e.V.

Genomweite Assoziationsanalysen zum frühen Therapieansprechen der akuten lymphoblastischen 
Leukämie des Kinder- und Jugendalters
�� Projektleitung: Stanulla, Martin (Prof. Dr. med.); Förderung: Deutsche José Carrera Leukämie Stiftung

AML-SZT 2007. Stammzelltransplantation bei Kindern mit akuter myeloischer Leukämie
�� Projektleitung: Sauer, Martin (Prof. Dr. med.), Lang, Borkhardt (Prof. Dr. med.); Förderung: Fresenius

Inhibitor-Immunologie-Studie: Immunmechanismen und T-Zellaktivierung bei der Entstehung von 
Inhibitoren gegen den Gerinnungsfaktor VIII bei Patienten mit Hämophilie A
�� Projektleitung: Sykora, Karl-Walter (Prof. Dr. med.), Wieland, Britta (Dr. med.); Förderung: Baxter Healthcare Grants 

und ZLB-Behring

CA180-226 Phase I/II Dasatinib in BCR/ABL positive Leukemia
�� Projektleitung: Reinhardt, Dirk (Prof. Dr. med.); Förderung: Bristol-Myers Squibb International

A Phase I/II study of clofarabine in combination with cytarabine and liposomal daunorubicin in children 
with relapsed/refractory pediatric AML
�� Projektleitung: Reinhardt, Dirk (Prof. Dr. med.); Förderung: Stichting Kinderen Kankervrij (KiKa) -Parents’ organisation, 

The Netherlands;
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ReFacto AF PUP-Studie
�� Projektleitung: Wieland, Ivonne (Dr. med.); Förderung: Pfizer Pharma GmbH

ReFacto AF PV-Studie, Pharmakovigilanz, nicht-interventionelle Studie, Hämophilie A
�� Projektleitung: Wieland, Ivonne (Dr. med.); Förderung: Pfizer Pharma GmbH

Ahaed-Studie, Pharmakovigilanz, nicht-interventionelle Studie, Hämophilie A
�� Projektleitung: Wieland, Ivonne (Dr. med.); Förderung: Baxter Deutschland GmbH

Diagnostische Unterstützung neuromuskulärer Erkrankungen durch den Einsatz von Fragebögen und 
künstlicher Intelligenz, Prospektive, multizentrische Evaluation eines Diagnose-Tools
�� Projektleitung: Grigull, Lorenz (PD Dr. med.); Förderung: Genzyme GmbH

Plerixafor
�� Projektleitung: Reinhardt, Dirk (Prof. Dr. med.); Förderung: Genzyme

Studie: International randomized phase 3 study on the treatment of children and adolescents with 
refractory or relapse acute myeloid leukemia. (Ped. Relapsed AML 2010/01)
�� Projektleitung: Reinhardt, Dirk (Prof. Dr. med.); Förderung: Medizinische Hochschule Hannover, PFIZER Pharma GmbH

Das Pädiatrische Register für Stammzelltransplantation (PRST)
�� Projektleitung: Sykora, Karl-Walter (Prof. Dr. med.), Beier, Rita (Dr. med.); Förderung: DRST, Mitgliedsbeiträge

Molecular analysis and diagnosis of severe congenital neutropenia (CN) and leukaemogenesis
�� Projektleitung: Germeshausen, Manuela (Dr. rer. nat.), Ballmaier, Matthias (Dr. rer. nat.); Förderung: derzeit keine

Pathophysiologic mechanisms in classical and newly defined forms of inherited thrombocytopenia
�� Projektleitung: Ballmaier, Matthias (Dr. rer. nat.), Germeshausen, Manuela (Dr. rer. nat.); Förderung: derzeit keine

TRANSCALL: Translational Research in Childhood Acute Lymphoblastic Leukemia
�� Projektleitung: Stanulla, Martin, (Prof. Dr. med.), Coordinator; Förderung: European Community's 7th Framework 

Programme, ERA-NET on Translational Cancer Research (TRANSCAN)

p-medicine - From data sharing and integration via VPH models to personalized medicine
�� Projektleitung: Stanulla, Martin, (Prof. Dr. med.), Partner; Förderung: European Community's 7th Framework 

Programme, Grant agreement number 270089

Nichtstudienentitäten mit KMT-Indikation der GPOH
�� Projektleitung: Sykora, Karl-Walter (Prof. Dr. med.); Förderung: Verein für krebskranke Kinder Hannover e.V.

Urin-Proteomik bei Hodgkin’scher Erkankung
�� Projektleitung: Sykora, Karl-Walter (Prof. Dr. med.), Mischak-Weissinger, Eva (Prof. Dr.med.); Förderung: Eigenmittel

MC-FLUDT.16/NM: Treosulfan-based vs. Busulfan-based conditioning in paediatric patients with non-
malignant diseases
�� Projektleitung: Sykora, Karl-Walter (Prof. Dr. med.); Förderung: Medac AG

MC-FLUDT.17/NM: Treosulfan-based conditioning in paediatric patients with haematological malignancies
�� Projektleitung: Sykora, Karl-Walter (Prof. Dr. med.); Förderung: Medac AG

Durchführung der klinischen Prüfung Studie: ALL SCTped 2012 FORUM
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